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e fovafattig das-graue Alterthum gerweferr, dag Andenden feiv
nes Damens bey der fodten Nadywelt ju beremiggf’,‘(ﬁﬁ ;'ur
o\ Gnige befannt. €8 evtvehltefid) aber dagugar unterfdyiedene
my IRitEelund Yrten, wwodurd) es feinen Entgrvedt suerhalten vers
meinete. ~ Ginigebefablen entrveder felbft, oder bm theniaftons
= LD e srvovervmenvev wovgeesivy 7 vspeiitinen nadyify,
o vemZode Foftbahre Grabmalyle, pracytige Maufdlea, Einfilidye
Pyramiden und Obelifcos finnreidhe Epitaphia unb Cippos fegen folte: Andereverorde
neten, daf ihnen dawerhaffte Stacuen von @l und IMarmot aufgerichtet, febens iy,
dige Gpiele gebatten und ifre Bildniffe mit groffer Sorafalr aufgehalten werden
mogten, Unter atfen BolEern haven die tapffere und Fuge Romer fich am meis
ffen Tithe geaeben, das Andendennadhiyrem Tode bey den NachEommenen aufyie.
fe Sabre ju erhaifen. €5 hatdaberoder berihrmte undinden Alterthiumern hod eve
falyene JCeus, Hevr Chr. Heinr. Troz Gelegenfyeit genommen in einem befondern Bud
de memoria propagataf. de fludio vetevum memoriam fii propagandi, weldes
aulltredyt Anno 1734, feraus geFommen, su fdyreiben, in twelchen erdie groffe Soras
falt der Momer vor die @rhaltung ihres Andencens nady ihrem Tode, und den unfers
febiedenen Qrten ihres Jtamens Gedachtnisu ftifften, gelefut und weitlaufftig ause
gefithret. Obnuntoohl viefe Demithung der Altendurdygangiq su tadelnFeines wweges
geformen bing Angefehen toofylverdienter Lente augnehmende Tugenden und eithime
Ticse Shaten twohl wweetl find, DA fie won dev Nadywelt beroundert unDSUE freten
Nadyfolge ausaefesset werden s Dpdyda diefelbe meiftentheils ene citle Chrfudyt und
verfchvenderifyen Pract aum Grunde und Untrieb gehabt, o DA man fidy nicht
wertoundern, dag bey aliec Sorafaltund o aroffem Aufivandih: Gedadytnig gav eine
Furtse Qeit aedauret und endlich gat verfbrounden.  Gine woeit [dblichere Sovqfart
tregm Yot bey dem Bolcee GO1tes, den Fuden, an, weldye epenfals bemitbet geroefen,
bas Andencken ijrer Werforbenen i Segen 3w echalten, - Denn haben ﬁef)?r‘g)'t
ie
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beveliche Begrabniffe den Konigen und Propheten, nacy dewn Jeugni der heil,
Syrift, aufgerichtet? Sindfie nicht jahriich su getviffen Jeitensuden Grabern bine
ausaegangen, umdafelbft ihre Geliebte, aber durch den Tod Berlohrne fhmerplich su
beweinen? Haben fie nicht denfelben Kubm-volie Grabfchrifften aufgefesset, wie folr
e D. Mare. Geierus de luctu Hebraornmsy lo. Nicolai de fepulcris Hebyzornm und
andere umftandlich angemerctet haben. Die erften Chyriften, obfie gleich von allem
duffertiden Pradyt soeit entfernet waven, haben fich Dennod angelegen feyn laffen,
das Gedachtnif dever, fo in dem HErr feelig verftorbentvaren, aufdie RachFommen-
fehaffefortsupflangen.  Siefamen bey devfelben Graber sufammen, und hielten fons
Derlich den Tag, an weldyent{ie die mithfeelige Wele verlafjen, fehe feperlich, und groar
sudem @nde, damit fienicht nur thr Gedadytnif erneuern, fondern audyihren Glaus
ten , Gedult, StandhafFeigFeit und andere Lieves-IercEe den Chriften gur fchuldigen

tachfolge vortellen mgten, Bald datauffienge man an ausden Diptychis und Jahrs
Birchern det Kivchenihyr Gedacynif, Lebenund Thaten hevaulefen, ibevihre Graber
it e, toeldye fie Marcyria nenneten, gubauenund bey denfelben ju beten, qus welder
Sorgfalt und Verehrung nadymabis vicler Aberglaube bey den Unverfiindigen ents
flanden.  Sndennadyfolgenden Jeiten giengeman nodhveiter, und festeje mehrund
tichr die vechten Iittel das Andencien der Berftorbenen suerhalten ausden Augen,
Denn man bildete den Leuten vor, Da fie durch groffe Vermachiniffe und herrliche
Stifftungen an die Rivchen, Clofter,Scylen und dergleichenniche nur ihr Gevachinif
unfferblidy madhen, fondern atch fogar den Himmelund dieetvige Seeligleit erlangen
Fonnten,  Dergleichen blindenAberglauben verabcheuen billig alle vernimftige und
riftiche Gemithers Hingegen ift nicht ju laugnen, dap dicjenige Stifftungenad
pids cauflas, teldye ohnedicfen Entatved undeitlem Gigenrubm einigund allein jur
[Ehre ©Ottes und gum Nusen dev menfclidien Gefelifchafft gefchehen, allerdings
¥i GEOMNLS LU0 Deitiery Wiy vue abenden iheer gottfecligen umdiobithatigen
Gtiffter bey dev Nachrwelt in fretem Segen evhalten,  Einen folchen lauternundur
Beforderung dev gottlichen Ehreund Aufnahme der guten Kitnfte und Wiffenfehaff-
ten absiehlenden Entawwect hat der wenland WoDEEDIe 1nd Woblgelabree, Here
Sohamn Genft Henfiling, L. V. C.welder fein ganges veicyliches Ve
mégten'fd%eoin ;.::r gga’:tmgt%teitbb&n biefigen Srﬁrftlid)en Lycco per teftamentum le-
ivet, infein en gehabe, deffen unvergefiliches § enidy anj \
-ﬁ' fel 5& etineu;m[b[iél bbeﬂ‘l)éig &“”S’"bm‘ gefiliches AndencEenich anjesso nach Moge
| &g hat decfelbe das Liecht diefer Weltim Jahr Chrifti 1691, . Augufti
u Waldhenfeld , einem in Francen geleaenen un?)‘bfe,n s;%cg,qgﬁélg?%’;,‘,?anggff,{
von Hutten gugehorigen Dovffe, eblicet. Sein feeliger Bater war dev ol
Ghrmoiedige, Grofachtbare und Wobhlgelahrte, Heve Johann Seorg Henffling,
Wolylverordneter Phavver su gedachtem Waldyenfeld und BVivdenfeld, nadyges
hends gu LettersdorfFund Henffitade, und endlich u Dreifig?cker, Melders und
Rippershaufen, toeldyer gu Lichtenfiein, emem Stadegen im Eris- Gebiirgifhen
Greifein Meiffen geboren, allwo fein Bater, Heve Sliag Henffling, woblbeftatter
Cantor getvefen, Jur utter hat et Fr, Wathavinen Elifabethen,Heren Jobann
Munckens , vornetymen Vitvgersund Bicetel- Meifters allpicr, und Fravuen An=
et Eordulen, einer geborien Peutlerilt, hinteviaffene Todbter gehabt.  Nady
empfangenet beil. Tauffe ieffen sroar diefe iebe Eltern nidts an forgfaltiger und
ticbveicher Aufersichung ifyres gelicbten esf)m’s cemangelns Allein ev mufe gar
X 2
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pald dag wicdrige Schickfal des verdnderlichen Glitcfes exfabren, in dem er in feis

ner javeen Kindheit feiner licben Mutter durch den Tod beraubet tourde. Dicfer

fchmersliche C@crluﬂ apee sourdedurdy gottliche Firgung durch Sungfer Thrifting,

5. T. Heeen ohann Jacob Kohens, eines Hocy-EdL und Hodyiw. Raths Biie

gemeiffers, Bevlegers und Handelsmanng, und Srau Annen Navien, einergebors
nen Kuabit, Todter veidlich evfeser, weldpe feinem feel. Bater im Jaht 1696.

Dden 21. Febr. 3it Leutersdotff angetraet wurde. Diefe begegnete ihrem Sohne

mit aller SNutterlichen Sovgfalt, Liebe und Javtlichkeit, f vag ver Wohlfeelige
niemabls verfoihret, daf e eme Stieffmutter an_Dderfelben gehabt: Sein
Bater hingegen forgete, daf ex mit den sunefhmenden Jabren in den Griinden des
Chriftenthums und ndthigen Spradien und agiffenfihafften grimdlicy mogte un-
torvichtet twerden.  Weiler aber von Kindheit an von einer gar [hmwadicden und
Frandlichen Leibes- Conftitutiontvar, fo giengemanlange st Rath, ob erdas Stue
diren, odet fonft eine honetee ProfefSion ergueiffen folte. 2Unfangs meinte man, dag
o8 beffer tare, wenn et von demvon langen Seiten fer allbier florifant gewefenen

Bardent - Handel Profefsion madhen witede, yoieer fich denn voutdlich dagu begab,
9liein Anno 1709. eifete ev mit Conlens feines Baters und Bormimdere nady
Darmitadt 3 einem nahen Anverwandten, imneben denen Studiis Di¢ Sprachen,
1vie audydas Rechenund Scyreibenzutreiben, von dannen er Anno 171L 1ieder aff»
Tyier gliicElich und gefund suruct fam. 3 eben diefem Sahr wurdeer 1 e grofjes
Trauven und Leydivefen gefesset, angefehen fein BVater unvermuthet gu Theo
mat, dabin et fich gewiffer Gefchaffte twegen begeben hatte, Todes verfubt. Dies
fer harte Siblag verurfadyete, Dap ex die Scudia 3u profequiren fidy peft refoluitte,
@ nahim dannenhero bey dem jenesmahlen Studiofd Theol. und nunmelrigen Pay
o Suneioseadn GNPy R BEDORE e e 12
Michacl Weinvichen, damahligen Infpectore deg hietigen Suvflichen Lycei, it bee
fonderr §leifs, durdh deven freuclaformation und gefchickte Anfithrung er fo tveit avan-
Girete, daf er auf Academien gugehen capable gefundentourde. Annoizi4. befudyte
er die IGelt-bevithmte Academie 3u Jena, allwo er bey damabligen Adiuncto ordinis
Philofophici, und nadymabligen Profeflore Moralium publico ordinario, err Johann
Sacob 2ehmann,befondere Manuduction in feinen angehenden undgu continuirenver
Stadiis genofie. Beydiefern hdrete er iiber die meiften Theile der Philofophie, welde
der hochbevithimte Philofophus tnd Theologus Herr D. To. Fr. Buddeus herausgegeben.
Subem aber fein Haupt-Entzioet dabin gienge, vaff er dem Studio Juridico obliegen

foolte,fo befiechte er dieCollegiajuridica desHerendaths und DIo. Wilb. Dittmarsund
andeven Profefforum publicorum: Ju denex v ing befondere einige Hxﬁo‘mca Bingu

thteweldye de Hery Hoffath und Profefior Hiftoriarum D. Burck. Gorttl. Struue pors

fafe.Sach vithmlich vollendeten Studiis academicis begab et fich einige QeitnadyHaufe,

Damit v abet nicht mirfia feynmbatend voohl toufte,Da ein Studiofus Juris, weldyer

GOt und dem Publico deveinfi redytfchaffenene Dienfic leifien will, obnehinlingli-

e Antweifing und Einfehing dec 1 den dffentlichen Gevidyten gefisbifen Adorum

feinen Gnrzroedt fehwerlich erlangen fonnte,fohatte er das @Iucf,bqﬁ “(ﬁfb einige Jeit

bey dem Giweftlichen Nath und Ymemann 3n Wafungen Heren Fopann Eenfi

Shoimontoon, aufbiite , wm cinen Accels ben dem iaefiichen Ober.Amre3u baben

1D fidy ad praxin gefchickt sumachen. tlein feine Begierde in den Studio Juridico &

" theoretico & pradticonodymehrere progreflen 3i maden veranlafiere ibm Daper ;\;ngo
136
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1718, dic beviihmte Gridevivianifihe Academicu Hatle ju befichen fidentfcbloffe, von
toeldyer exnach Michaelis 1719. nad) Haufe retournitte, in Hoffnung, der Frirdyte feis
i1es Sleiffes 3u geniefien, und GOLL und feinem Steben-Menfdyen nach allem Bermo»
gengudienen.  Alleinder HErr fiber Leben und Tod hatte gang ein anderes i1ber ihn
befthloffen.  Denn e licg ihn in eine langiierige und befywertidye Krandheit fallen,
alwo et ifn gleichfam aufeine neue Academic des Sreuges, der Gedult, des Gebetes
und dev Hoffnungineroducivte,  Mian fan ihmmit Warheit nacyrihmen, daf ev als
fobatd alfes Seitliche ausdem Sinne gefchlagen, feine Betradhtungen und Untevres
dungen ganslich auffeinen Erlpfer und Seeligmadser geridytet, und mit cinem freudie
qen und ftandhaffeen Glauben unter fietem Geber, 1weldes der offteve troftidye Jus
foetdh eines Hody-und Woh-Ehrivhirdigen forwohl Hoff-als Stadt-Miniferiiunfers
Bielte, fein herannahendes Endeervartete.  Diefes fehendiete ihm GOt gnadiglich,
indem et deffen matten und abgezehrren Leib durch einen fanfft und feeligen Tode von
alier KeancEheit eviofete, und feine theure Seele in bie himmlifthen Wohnungen dee
usertveliten verfesete. 8 gefthabe foldhes den 3iten Auguft. 1720.underfivedet
fidh atfo das Siel feines Lebens nichi tweiter, algauf29. Jahr undetliche Tage.

Bey feinet lang analtenden Leibes - Indifpotition Defrelicte ev audh fein Haug,
toie eg einem redytfihaffenen Haushalter iber diejenige Giter, welde GOt aug
unverdienter Gnade sutheilet, allerdings gebithret, Er verfertigre demnad) nady
reiffer Uberlequng bey gutem Bevftande ein ordentlides Teltament am 12, Junid
1720. und baid davauff den 18. Auguft. eod. ann. ¢ini Codicill, davinnen et feine licbe
Gtieffmutter, §r. Chrifting Henfilingin, cinegebobrne Kodyin gum Vniverfal-Grben
feiner gangsen anfehnlichen Verlaffenfehafft, und nach deven Abfrerben dag hiefige
Surfitiche Lyceum 31 Crridytung einer nenen Claflc und Untechaltung ei-
aes neuen subeftellenden Collegen,, wie nid)t wemiger gt Haltung ud ges
vinger Bekoftigung avuer 1und bedirfftigen bep hiefigen Lyceo frequenti-

- venden, ad ftudia gefchickten, und dagi dettinivten Sehilerh, unter weldyen

Die Landes-Rinder denen Audwartigen Yoraesogen, wid jedes Jabr auf fei-
nem Namens-Tag ERNESTI sum Geddachenis diefer Stifftung don eintent
b'etf Beneficiantel it Det neyen Clatle eie Sermon gehalten twerben folle,
einfegere.

Sngedadytem Codicill Deg Teftatoris,darinnen et cinigeAbanderung in etli
suncten des Seftaments twoblbedachtia gemadiet , difpoenti‘rgrccrlgg}:gg ‘\‘S?elgﬂe;g?)lfer:
frandigftenund Erafftigfien den Recheen nach feyn Fan, und ordnet :

Dap forwobl meint in der Ober-Caplaney Saf gelegened Haup, als«
neine fameliche liegende Feld-Chiter, wie nicht weniger mein bep dev
$0d)(0bL. Landfchaffts- Calla alfiee fiehendes Capical a 1400. Kihlr.
und mein Sact-3ing in Ober-Naffeld mach meinerStieffmutter,Jrau
Ehriftina Henfflingin, ald ein gefelter Ecbin, Todt, juAufrichtung
eineereyenClatle bey hiefigemFuvil.Lycco follen angetvenbdet werden,
gwacalfo, bag der dagtr nach meiner Teftaments - Werorbmung subefiel- <
Tende Coligga in meinem Haufe wobuett, davinnen docirenund fechs «
arme Sthiler, weldye befonders sum fudiren gefehictt, und Hofnuig
oot fid) geben;der einfrens griindliche2Biffenfeharit su eclanget, im$ai: «
f ey fich aben; mit magiges Deoftigung verfehen und fibarffe Prinac-«

NI Infpe-
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“Infpection fibet diefelbe halten foll, damit aljo diefes eitt Elein Semina-
“rium graflen gutenTugenden und Wiffenfchaften ersogener junger
«Qerte fenyn moge.

Damit nun diefes ervidytete Teftament und Codicill defto beftandiger, und
Frafftiger fepn und bleiben mogte, fo tuffre der Teftacor Hody- Firrftl. Landes Herre
fchafit flehentlich und unterthanigftan, fo yoohl tiber feiners aufgerichreten Teftament,
alg audyitber diefe befondereDifpofition frradlic) und veft jubalten,und nady exfolgtem
Fodes-Gall feiner Erbin, Daf diefes feinLegac durdhgangig su Werck gerichtet toerde,
ernftlich und nadydritcElich denen ju denen Schul-Sachen verordneten Hervn Infpecto-
vibus Yuflage suthun. Dabero es dann Fommen, Dag nadgehends der damals regie
vende Durchlandtisfte Fiefund Herr, Here Senft LUdLIG, Hergog su Sadifen,
Syitich,Cleve und Berg,auch EngernundIe fiphalen . beydes folgender geftalt gnie
vigit 5uﬁcgonﬁrmi.l‘m gerubcrwl 2 i 2 ;

< SSon G.Ottes G adent, Wir SHenft Ludivig, Hersog
s GSadyfen, Xlidy, Lleve und Berg, aud) Engertt und Weftphalen,
« Qandgraf in Shiringen , MargarafzuMeifien, Gefirfieter Srafzu
« Henneberg,Graf ju der Mavct undNRaensberg,Hert sutaventiein i,
«per Nonr. Kapfecl. Majeft. und des Heil. Jour. Reidhd General-Feld-
« Seugmeifter,ubriunden und beFennen Krafft diefes Hor Ling undlinfere
“freundl, geliebte Herr Gebriidere Lbd. LbD. Demuady Uns Hon i
< ferm F1ijtl. Confiftorio beborig Horgetragen worden , 1was geftalt bey
<Unferer Fiivftl. Regierung der Studiofus Juris, Johann Eenft Henff
«[ing aftbier, eint Teltameneandh C “adicill Bintewlsgat, s infuldsen 3
« @yrichtung einer tieuen Clafle undUnterhaltungeines dazu suordiens
«pen Collegen, andy VerEoftigung gewiffec avnien Schler bep Lnfern
« Lyceo biefelbft ein anfebnlidyes Legat pecfchaffet, und dag iber foldyem
«feinen feten 2Billen durchadngig genau gebalten werdenmogte, gesies
« endeAnfuchung gethan habe: Lind dann beydes der Sadyen Biflig.
«Feit,al8 Unfers Lycei 8oblfiand erfordect diefem Sudben Statt ju ge-
«Ben, umdicfer Abficht audy fothanes Teftament benebft dem Codicill
«atbereit bep Unferer Fuvftl. Hegierung in publicis fCriniis Gepygele:
« get worden s 2ALS confirmuren YD Befraf}’tlgeuiisdt ot Uns ynd Line
«feve freundl. gel. Heren @sebriibere 2B, L0D. aus Landes-Fiivf. Au-
« Goricatund Dobeit, Kraft diefes nur gedachtes Henfflingifihes Tefta-
«ment 1 Codicill mit feinen ganten Jnubalt inallen Claufclnynd
« Puncten, ergeftalt,daf felbiged n perpecatim Bot Frdfftia und unym-
«ftoplich geachtet, anch bed fhwerer %erantmogung nietand
« geftattet werden {oll idytmas,fo deffen bucyitablichen Jnnbaltnd pes
«Teftatoris tlar auggeprickten epnung sumider 'ﬂ/jﬂgc?}mﬁumoux—
ren pdet daran jut et , vielweniget dielegite Stude ju einetn ans
« anbern Gebranch,als bes Teftatorisleste TWille befaget, angumenden,
“Befeblen atdh gleich Unferer Suvftl. Tegierung, Confiftorie unﬁ lclt%len
“Unfern
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unfecnibrigen boben und niedern Collegiis wobin Dedtoegen effvas ge-«
fangen Fonntend mogte, biermit ecnfilich, ob fothanem Henflingifchen
Teftament und Codicillibevall und ju jedevseit freiff, veft undunver-
Drichlich 3u Balten, unbd das davinnen geflifftete Legar nadh denent «
Sfidytett,wormit fie Ling sugethan und verwanv{ind,sur gefesten Qeit «
bety obbemeldtem Lyccosu feinet Keafit und Woliftreckung ju bringen,
audh dargegen nichts L3idriges ju bechdngen.  Julbrfund deffen ha-«
Ben 28t Diefe Coafirmation eigenhandia induplo unterfthrieben und
Unfer Suvfl. Secret bepdracken, audy davon ein Spemplar bey Unferm «
Fuirfil. Confiftorio,und das andere bey ber hiefigen Superincentur bey-
Tegen laffen. So gefdhehen Mieiningen sue Ehifabethenburgden 15. Ja-«
nuar. 1’721,

Grenft Sudwig, 9.5 S,

Nady erfolatem fecligen 2bfterben meht erivehnten Teftatoris trat die Fra
Mutter die gange Cebfchafftan, und vertaltete foldhe nac aller moglidfien Treue
und Sorgfaltleate aud ifre befondere ErkanntlichFeit aegen ibren aud im Tode hevs
lich geliebteften Sobne durd) folgende fcb%w Grabfihrifit bey dex Nadywelt suTage:

age

frevDlicher Lefer
008 ein Werd der Natur
X oder der Gnade
0 ein ftexbender Henffling anulieblichiten finge ?
toag die Matur verfagt im Leben
Tegte die Gnade GOLtes 3u im Sterben
Dem repland

Wohl - Edlen und Qspblgeﬁlgbrtm
\" ._’ S ;}& § @
Sohann Senft Senffling, L V- C.

Den Anno 169'. den 13, Augoft.
Here Sopann Georg Henffling
Pavrer su Waldenfeld
und Frau Gatharina Elijabetha

geborne tuncEin aus Meiningen
alicElich evzeugete,
: G fudte :
(einen Senflings-Gefang lieblich gu machen durdy fleifiges fudiren
Gott fudte

feinen Gefang himmiifch su madyen durc) havte Priffung und feel. Entbindung
Anno1720, 0eN 31, Augufl am 29, Sabr feines Alvers
X)X 2 Lerne
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Lerne frerblicher Lefer
y . bor den Sivenen Gefang der Welt
eine GOftliftende Henfflings Stimme des Geiftes angunehmen
damit du gum Braut-Lied des Lamimes
gesogen voerdeft
. allwo didy tounfdyet angutreffen
Ehtiftina Henfflingin, geborne Kodhin
Gtiffterin diefes Grabmahlsihres Sohnes,

Sdyreibe, Viadwelt, ing Gedadyenis, was bert Henffling bae vermadt
Wi eralle fein Dermogen bief der Schule 3ugedadyt.
GOTT gieb, daf der blaffe Yieid diefe Stifftung nicht bersibre,
Sondern beydes Stade und Land davon reidyen. Seegen fpibre.

Memora wftorum in pace.

A8 bierauf feine Frau Stieffmutter den 21. Julii 1720. durdyeinenunyers
mutheten Sylag-Flup von diefer Welt abgefordert tourde,owurdealsbald aufgnds
vigften Befeh! der famtl. Durchlanchtiafien Hoch-Fuivfil. Landed-Herrfthafft
von eiem Hod)-FirfH. Confiftorio suBeftellung eines netren Rectoris ind Aniveis
fumg einer newen Clafiein dem Henfflingifchen Haufe Anftalt gemadht, die VerEoftie
gungaber der fechg Alumnoruin'mmnrte aus hiochitridytigen Lrfachen undda zumahlen
dicdagu erfordertiche Mittelnody nichtvorhanden toaven,bif aufeine andere Jeit auss
gefeset bleiben,  Stachdem es aber durd) gottlicde Gnaden - BVerleihung und Hody
liwfil. Confiftorii angetvendete forafaltiafte Bemuhung dabin gedichen, dag alfe Hin
derniffe glircElich aug dem Wege gerdumettvorden, fo foll nunmehyro die HenfFiingifche
Gtifftung, sumPreife SOttes, und Aurnalmedes hiefigen Frieftl Lycei indie vollis
qe Actiuitat geftellet , und dev Anfang des Henfflingifdhen CONVICTORI morgenden
Fages alsam Tage ERNESTI, mitlntrodudion faha Almoanenm £1efa & prima
Clafsis wirecElich gemarbet wwerden. 2 i

Damit aber diefer beglhitcFre Tagdeftomehr moge folemnifivet werden, fo follen
povhero goey fleifige undwoblgeavtete Alumni deg hiefigen Lycei, beyde ausdiecinine
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	Das unvergeßliche Andencken, Welches Der weyland Wohl-Edle und Wohlgelahrte Herr Johann Ernst Henffling, I. V. C. Durch ein ansehnliches Legatvm An das Fürstl. Sachßen-Meiningische Inlvstre Lyceum Sich selbsten aufgerichtet, Suchte Bey Solenner Einführung Der sechs erstern Henfflingischen Convictoristen in Segen zu erhalten Und zugleich zu einer öffentlichen Red-Ubung einzuladen Alle Beförderer ... M. Christoph Albrecht Erck, Gedachten Lycei Inspector
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